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Herrn 

Burkard Losert 

1. Bürgermeister 

Schloßberg 1 

97222 Rimpar        Rimpar, den 09.11.2016  

 

 

Nachrichtlich: Fraktionssprecher im Marktgemeinderat; Seniorenrat; Presse 

 

Antrag auf Durchführung eines Ratsbegehrens über den geplanten Netto-Markt 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

nach dem einstimmigen Beschluss des Gemeinderats zur Aufstellung eines Bebauungsplans für einen 

geplanten Lebensmittelmarkt in Maidbronn haben sich zahlreiche Bürger gegen diese Planung gestellt. 

Eine eigens gegründete Initiative hat hierfür über 700 Unterschriften gesammelt, in denen die 

Unterzeichner einen Bürgerentscheid fordern. Aufgrund von Formfehlern musste das Bürgerbegehren 

in der GR-Sitzung vom 27.10.2016 abgelehnt werden.  

Die IGU hat sich bereits in dieser Sitzung dafür ausgesprochen, den in den Unterschriften zum Ausdruck 

gebrachten Bürgerwillen nicht zu ignorieren und durch ein Ratsbegehren dennoch einen 

Bürgerentscheid durchzuführen.   

 

Daher stellen wir namens der Interessengemeinschaft Umwelt (IGU) und der Fraktion der Rimparer 

Liste-IGU folgenden Antrag:  

 

Der Marktgemeinderat beschließt ein Ratsbegehren, welches eine Abstimmung der Bürgerinnen und 

Bürger über den geplanten Bau eines Lebensmittelmarkts in Maidbronn zum Ziel hat.  

Die Verwaltung wird beauftragt, unverzüglich, d.h. bis zur nächsten Marktgemeinderatssitzung, eine 

geeignete Fragestellung als Beschlussvorlage zu formulieren, so dass abschließend über die 

Durchführung eines Bürgerentscheids beraten und entschieden werden kann.  

 

Begründung:  

Das Vorhaben ist in der Bevölkerung sichtbar umstritten. Im Rahmen eines Bürgerentscheids können 

alle Seiten ihre Argumente in die öffentliche Diskussion einwerfen, so dass die Bürger das „Für und 

Wider“ abwägen können. Eine Mehrheitsentscheidung der Bürger kann die Akzeptanz eines 

zukünftigen Lebensmittelmarktes fördern. Diese zu respektieren wäre für alle Seiten Ausdruck guter 

demokratischen Kultur.   

 

Wir bitten um Aufnahme des Antrags auf die Tagesordnung der Marktgemeinderatssitzung vom 

17.11.2016.  

 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Oliver Voll    

Fraktionssprecher  


